
Ausgabe 12/2019  Dezember 2019

Rotkreuz-Nachrichten 
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

Leaderprojekt: Gesundheitliche Ver-
sorgung im ländlichen Raum

Symbolfoto: AdobeStock

Bitburg (ak) Der DRK Kreisverband 
Bitburg-Prüm e.V. hat im Sommer 
diesen Jahres den Zuschlag zur 
Durchführung des LEADER-Projekts 
„Erarbeitung einer Machbarkeitsstu-
die zur gesundheitlichen Versorgung 
im ländlichen Raum“, speziell für den 
Eifelkreis Bitburg-Prüm erhalten.

Hierzu wurde zum offiziellen Projekt-
start am 01.10.2019 Projektmitarbei-
ter Alexander Kewes eingestellt, der 
von nun an in den kommenden 18 
Monaten diese Machbarkeitsstudie 
erstellen wird. 

Ziel der Studie ist es, durch                               
die Entwicklung innovativer, integ-
rierter Versorgungskonzepte eine 
Verbesserung der medizinischen 
Versorgung, unter Berücksichtigung 
der lokalen Gegebenheiten im Eifel-
kreis, zu erreichen.

Ausschlaggebend ist hierfür die sich 

stetig verschärfende Situation der 
vertragsärztlichen Versorgung im 
ländlichen Raum.

Der DRK-Kreisverband Bitburg-
Prüm möchte seinen Beitrag dazu 
leisten, dass den Menschen in un-
serer Region trotz der abnehmenden 
Zahl der Haus- und Fachärzte, den-
noch eine gute medizinische Versor-
gung zur Verfügung steht. 

Eine „sektorenübergreifende Ver-
sorgung“, also eine bessere Ver-
netzung und Zusammenarbeit der 
im Gesundheitswesen bestehen-
den Akteure, muss erreicht und um 
neue Bausteine ergänzt werden, um 
weiterhin ein hohes Maß an medi-
zinischer Versorgung zu gewährlei-
sten. Daher wird eine enge Zusam-
menarbeit mit den verschiedenen 
lokalen Entscheidungsträgern und 
Akteuren im Gesundheitswesen an-
gestrebt.  

Die Sicherstellung der gesundheit-
lichen Versorgung auf dem Land 
ist natürlich deutschlandweit ein 
Problem. „Wir werden auch in Kon-
takt mit anderen Regionen treten, 
in denen bereits Konzepte erprobt 
werden und prüfen diese auf eine 
mögliche Anwendbarkeit in unserer 
Region“, so Alexander Kewes. 

Die Projektphase läuft primär bis 
März 2021, verbunden mit der Hoff-
nung, dass durch eine gute Zusam-
menarbeit positive Ergebnisse erzielt 
werden können.
Förderung durch:

Projektmitarbeiter Alexander Kewes.

Neue Bereichsleiterin Wohlfahrtspflege und Soziale 
Arbeit, Frau Ulrike Haab.

Ulrike Haab neue 
Bereichsleiterin
Bitburg (ak) Am 02. Dezember die-
sen Jahres konnten wir die neue 
Leiterin des Bereiches „Soziale Auf-
gaben und Wohlfahrtspflege“ im 
DRK-Kreisverband Bitburg-Prüm 
e.V. begrüßen.

Frau Ulrike Haab aus Echtershausen 
startete ihre neue Tätigkeit mit groß-
em Elan. „Ich freue mich, diese He-
rausforderung anzunehmen. Der Be-
reich ist sehr vielfältig und wir bieten 
umfangreiche Dienstleistungen für 
den älteren Menschen an“, so Ulrike 
Haab beim Start im DRK-Kreisver-
band.

Frau Haab ist für die DRK-Dienst-
leistungen für die Zielgruppe „50+“ 
zuständig, so Kreisgeschäftsführer 
Rainer Hoffmann. Das Aufgaben-
gebiet des Bereiches umfasst die 
beiden DRK-Sozialstationen Bit-
burg und Prüm, die haushaltsnahen 
Dienstleistungen (Swop), die DRK-
Tagespflegen Bitburg und Neuer-
burg, den Pflegestützpunkt Bitburg, 
die Schwerpunkt-Beko Ehrenamt, 
die GemeindeschwesternPlus, sowie 
den Hausnotruf- und Menüservice.

Erreichen ist Frau Haab im DRK-
Service- und Beratungsbüro in der 
Erdorfer Straße 17 in Bitburg.

Ihre Kontaktdaten sind:
Telefon: 0 65 61 - 60 20 305
Email: ulrike.haab@drk-bitburg.de
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Neue Organisatorische Leiter und ein 
Leitender Notarzt berufen

Bitburg-Prüm (rh)  Landrat Dr. 
Streit konnte am 09.12.2019 zwei 
neue Organisatorische Leiter 
(OrgL) Klaus Hofmann (Prüm) und 
Frank Jegen (Bitburg) und einen 
neuen Leitenden Notarzt (LNA) 
Markus Wanken als Ehrenbeamte 
des Eifelkreises verpflichten.

Verabschiedet wurden die beiden 
Organisatorischen Leiter Heinrich 
Weides (Badem) und Manfred Böt-
tel (Bitburg), die wegen Erreichen 
der Altersgrenze entpflichtet wur-
den.

Rotkreuz-Nachrichten   Seite 2
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

(v.l.n.r.) Amtsleiterin Anita Reiter, Rotkreuzbeauftragter Willi Schabo, Manfred Böttel, Kreisgeschäftsführer Rainer 
Hoffmann, Klaus Hofmann, Landrat Dr. Joachim Streit, Heinrich Weides, Frank Jegen, Markus Wanken und 
stellv. KFI Willi Schlöder.

Das Team des DRK-Kreisverbandes 
bedankt sich an dieser Stelle für die gute 
Zusammenarbeit im Jahre 2019.

LNA Markus Wanken, OrgL Klaus Hofmann, Landrat 
Dr. Joachim Streit und OrgL Frank Jegen.

Manfred Böttel, Landrat Dr. Streit, Heinrich Weides.

Leuchtende Kinderaugen beim Auspacken der «Sieg-
prämien» für den Malwettbewerb.

Siegerehrung des 
Malwettbewerbes
Eifelkreis (rh) Im Rahmen des Ju-
biläumsjahres „150 Jahre Rotes 
Kreuz im Bitburg-Prümer Land“ 
wurde ein Malwettbewerb in allen 
Kitas und Schulen des Eifelkreises 
durchgeführt.

Insgesamt 10 Grundschulen und 
Kindertagesstätten mit 120 Kindern 
haben an diesem Malwettbewerb 
teilgenommen.

Die 12 besten Siegerbilder wurden 
für einen DRK-Familienkalender 
2020 verwandt.

Die Siegerkinder heißen: Enna Ras-
kin, David Bares, Mattis und James
Lebau, Johanna Endres, Mia 
Brausch, Luis Neyses, Valentina 
Pixius, Lisa Bozanovic, Rosalie 
Braun, Vilislava Diamandieva, Celi-
na Kirsten und Razva-Viorel Stefan.

Herzlichen Glückwunsch.


